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Entwicklung 

• Neue Privatuniversitäten und Studienangebote sind 
entstanden 

• Hohe Qualität der Lehre: Gute Ergebnissen der 
Sozialerhebungsstudie der Studierenden; Anzahl der von 
Privatuniversitäten erzielten Ars Docendi Preisen; 
Exzellente Absolventinnen und Absolventen 

• Privatuniversitäten finden zunehmend Anerkennung für 
ihre Forschungsleistungen  

• Die Privatuniversitäten haben sich in Österreich etabliert 

• Die Leistungen der Privatuniversitäten werden ohne 
Bundesmittel erzielt 



Finanzierung des PU-Sektors 

Quelle: ibw, Schmid 2017 



Qualitätsentwicklung 

• Die Privatuniversitäten bemühen sich aktiv um eine 
Weiterentwicklung der Qualitätsstandards im HS-Bereich. 

• Die Privatuniversitäten nehmen an fast allen 
Arbeitsgruppen, die sich mit der Entwicklung des 
österreichischen Hochschulwesens beschäftigen, teil. 

• Mit der aktiven Teilnahme an der Gründung der 
European Union of Private Higher Education (EUPHE) 
setzt die ÖPUK ihre Arbeit für die Weiterentwicklung 
hoher Qualitätsstandards und fairer Wettbewerbs-
bedingungen auch auf europäischer Ebene fort. 



European Union of Private Higher Education 

• Verband aller Privatuniversitäten in 
Europa 

• Gründungsmitglieder: D, F, ES, P, A 

• seit 2018, Sitz in Brüssel 

• Ziele: 
– Wahrung der Autonomie 

– Wettbewerbsbedingungen 

– Informationsaustausch 

 



Die Privatuniversitäten 

Quelle: Statistik Austria 



Anzahl der Studierenden und Abschlüsse 

Quelle: Statistik Austria 

14.446 
+ 6,8 % 



Entwicklung im Vergleich zu Uni + FH 

Quelle: Statistik Austria 



Entwicklung des Marktanteils 

Quelle: Statistik Austria 

4 % 



Angebot für internationale Studierende 

• EU + Drittstaaten (2018/19): 

– PUnis: 44 %; Staatl. Unis: 29 %; FHs: 19 %  

• Drittstaaten: 

– PUnis: 11 %; Staatl. Unis: 9,5 %; FHs: 5,3 % 

• Privatuniversitäten mit ausschließlich 
englischsprachigen Angebot: Webster, Modul 

• Mehrere Privatuniversitäten mit Studien in Englisch: 
z.B. KLU, SFU 

• Privatuniversitäten mit Angeboten im Ausland: z.B. 
SFU, PMU, Modul 

 



Internationalisierungsgrad 

Quelle: Statistik Austria 

11,2 % 

33,0 % 

55,8 % 



Herkunft der Studierenden nach Sektoren 

Quelle: Statistik Austria 



Kosten für Studierende aus Drittstaaten 

• Uni + FH 

– Alle Studien: € 726,72 p. Semester  

– Zahlreiche Ausnahmen, z.B. 
• EWR-Bürger Gleichgestellte (z. B. Schweizer Staatsbürger, 

Ausländer mit einer Daueraufenthaltsberechtigung) 

• Der Studienbeitrag wird einmal pro Semester bezahlt, auch wenn 
mehrere Studien an mehreren Universitäten gleichzeitig belegt 
werden 

• Privatuniversitäten 

– zwischen € 2.600 (Pflegewissenschaften) und € 13.000 
(Zahnmedizin) p. Semester 

– Ausnahme: Landesfinanzierte Kunstuniversitäten 

 
 



5 Forderungen 

1. Bessere Rahmenbedingungen für Privatuniversi-
täten bei der Entwicklung von internationalen 
Angeboten 

2. Faire Wettbewerbsbedingungen im Inland 

3. Mehr Mitspracherechte in wichtigen Gremien 

4. Wahrung der Autonomie von Privatuniversitäten 

5. Unterstützung der Anliegen der Privatuniversitäten 
in der EU 

 
 



Absolventinnen und Absolventen 

Andreas Aichner 

Anton Bruckner Universität 

Christoph Berg 

MODUL University Vienna 

Mehr Beispiele in der Pressemappe 
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Neue Entwicklungen 1/3 

• Neugründung: 
Bertha-von-Suttner Privatuniversität, St. Pölten 

– Studienangebote im Bereich Psychotherapiewissenschaft 

• Anton Bruckner Privatuniversität, Linz: 

– 2 neue Promotionsstudiengänge akkreditiert 

• Jam Music Lab Privatuniversität, Wien 

– „Study your Music“ Themenschwerpunkt der Masterstudien 

• New Design Privatuniversität, St. Pölten 

– Bachelorstudiengang Innenarchitektur & 3D-Gestaltung 

– Bachelorstudium Design, Handwerk & materielle Kultur 



Neue Entwicklungen 2/3 

• Paracelsus Medizinische Privatuniversität (PMU), 
Salzburg 

– Online-Masterstudium Public Health 

• Privatuniversität Schloss Seeburg 

– Bachelorstudiengang Immobilienwirtschaft Digital Business 

– Tourismus- und Destinationsmanagement 
Studiengänge Sport- und Eventmanagement sowie 
Wirtschaftspsychologie 

• Webster University Vienna 

– Bachelorstudiengang in Strategic Communication 



Neue Entwicklungen 3/3 

• Modul Privatuniversität Wien 

– zwei neue betriebswirtschaftliche Bachelorprogramme mit 
Schwerpunkt auf Tourismus- und Hotelmanagement: 

– 3-jährig für BHS-Absolventen, 4-jährig für AHS-Absolventen 

• Sigmund Freud Privatuniversität Wien 

– Neues Fakultätsgebäude für Medizin & Rechtswissenschaften 
am Freudplatz 3, 1020 Wien 

 



Kooperationen 1/2 

• Bachelorstudium Kulturwissenschaften Linz 

– gemeinsamer Studiengang von staatlichen und privaten 
Universitäten: Kunstuniversität Linz, Johannes-Kepler Universität 
Linz, Katholische Privatuniversität sowie Anton-Bruckner 
Privatuniversität 

• Themenschwerpunkt „Das Wienerlied“ 

– Musik und Kunst Privatuniversität Wien und Wiener 
Volksliedwerk 



Kooperationen 2/2 

• „Wiener Hochschulabkommen“ vom 14. Mai 2019 
Kooperationsabkommen zum Hochschulstandort, 
gemeinsam mit Rektorinnen, Rektoren und Vorständen 
von 23 Wiener Universitäten, Hochschulen & FHs. 

• Eckpunkte: 

– Smart City Rahmenstrategie 

– Standortpolitik 

– Dialog und Austausch 

– Finanzielle Unterstützung der Hochschulen (z.B. WWTF) 

– die besten Köpfe halten und neue holen 

– Neue Forschungsprojekte 

– Akademische Unternehmensgründer/innen unterstützen 



Wiener Hochschulabkommen 2019 

• „Wiener Hochschulabkommen“ 
Am 14. Mai 2019 unterzeichnete Bürgermeister Michael 
Ludwig im Rathaus ein Kooperationsabkommen zum 
Hochschulstandort, gemeinsam mit Rektorinnen, Rektoren 
und Vorständen von 23 Wiener Universitäten, 
Hochschulen und Fachhochschulen. 
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